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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTF Schwarz-Weiß Spöck II : TTC Forchheim III 
Samstag, 25.03.2023, 16:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der TTF Schwarz-Weiß Spöck II und 
dem TTC Forchheim III

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Forchheim III beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 am
Samstagnachmittag von der TTF Schwarz-Weiß Spöck II. Rund 180 Minuten dauerte das Match,
ehe das Schlussdoppel Mayer / Latz das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Eine starke Leistung zeigte Marco Latz, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen
Mayer / Latz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Einen knappen Sieg feierten
Hettmannsperger / Möbius beim 3:2 gegen Schuler / Teuscher, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ming / Roth wurden dann Nasirimajd /
Janetzko unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Matthias Teuscher
konnte Markus Hettmannsperger anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Die siegbringende Taktik fehlte Frank Mayer bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Frank Schuler ab Ballwechsel 1. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Marco Latz seinem Gegner
Ma Ming beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. 2:3 hieß es
indes am Ende, als Saeid Nasirimajd und Michael Jörger sich am Tisch gegenüber standen. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. 2:3 endete
wenig später das Einzel zwischen Stefan Möbius und Jürgen Roth aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Sebastian Janetzko und Helmut Reiff,
bevor das 2:3 feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Schwarz-Weiß
Spöck II und des TTC Forchheim III. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Markus
Hettmannsperger und Frank Schuler, ehe sich der Spieler der TTF Schwarz-Weiß Spöck II in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Hettmannsperger nun
12 Siege bei 5 Niederlagen aus. Frank Mayer verpasste es dagegen mit einem 8:11, 8:11, 11:5, 3:11
gegen Matthias Teuscher, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Teuscher nun bei 9:11 seit Beginn der Serie. Eher wenig Gegenwehr bekam Marco Latz beim 11:5,
11:1, 11:7 von Michael Jörger. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Zwar brachte Ma
Ming Saeid Nasirimajd phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Saeid Nasirimajd mit
3:1 durch. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum Chancen ließ
Stefan Möbius beim 3:0 seinem Gegner Helmut Reiff. Mit diesem Sieg verbesserte Möbius seine
Bilanz auf 9:5 in dieser Saison. Ohne Satzgewinn für Sebastian Janetzko verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jürgen Roth. Das musste man neidlos anerkennen. Seit Beginn der
Saison war dies der 4. Sieg von Roth, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Die richtige Taktik hatten Mayer / Latz
indessen beim Sieg in drei Sätzen gegen Schuler / Teuscher ab dem ersten Ballwechsel. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTF Schwarz-Weiß Spöck II tritt dabei geben den TTC Karlsruhe-
Neureut VII an, während es der TTC Forchheim III mit dem TTC Karlsruhe-Neureut VII zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TTF Schwarz-Weiß Spöck II

Doppel: Mayer / Latz 2:0, Hettmannsperger / Möbius 1:0, Nasirimajd / Janetzko 0:1 
Einzel: M. Hettmannsperger 1:1, F. Mayer 0:2, M. Latz 2:0, S. Nasirimajd 1:1, S. Möbius 1:1, S.
Janetzko 0:2 

 TTC Forchheim III
Doppel: Schuler / Teuscher 0:2, Jörger / Reiff 0:1, Ming / Roth 1:0 
Einzel: F. Schuler 1:1, M. Teuscher 2:0, M. Jörger 1:1, M. Ming 0:2, H. Reiff 1:1, J. Roth 2:0


